
P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
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Bürostunden: jeweils Freitags und Sonntags von 9-10 Uhr im Widum Mareit 

Nr.11, Jg. 16, 15.06.2026 – 21.06.2026 
 

Lesejahr A  

ELFTE WOCHE IM JAHRESKREIS 
Das Ewige Licht brennt für die L&V der Familien Gafriller und Kaufmann (Pardaun) 

Ministranten: Hannah Siller, Jana Ciceri, Lea Eisendle, Elisa Mairösl (So) 
Lektoren: Kathrin, Bernadette (So) 
 
 

Di 16.06. 09.00 Schulschlussgottesdienst 
Gebetsgedenken an alle Lehrer und Lehrerinnen sowie alle 
Erzieherinnen und Erzieher 

 

Fr 19.06. 19.00 Rosenkranzgebet 
 19.30 Eucharistiefeier 

Jt. für Anna Siller und im Ged. aller Verstorbenen der Fam. Siller 
(Melcher), Messe für Anna, Hubert und Paula Palla, Messe für 
Theresia Haller geb. Siller (Thaljörgele) 

 

Sa 20.06. 19.00 Vorabendgottesdienst aus der Pfarrkirche Sterzing übertragen im 
Pfarrsender (98,90 Mhz) 

 

  ZWÖLFTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
So 21.06. 09.30 Rosenkranzgebet 
 09.30 Sonntagsgottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch Tamara 

Pircher 
15. Jt. für Josef Schölzhorn (Stodler), 2. Jt. für Klaus Ungerank und im 
Ged. an Josefa, Hermann, Erich und und Andreas Tapfer, 4. Jt. für 
Renate Pohl und im Ged. an Konrad Trocker, Jt. für Albert Sparber 
und Elsa Sparber geb. Messner, Jt. für Carolina Longo geb. 
Steckholzer, Jt. für Günther Leitner und im Ged. aller L&V der 
Familien Larch, Obex, Leitner und Wild, Jt. für Hermann Larch, Jt. für 
Raimund Obex, Messe für Familie Schölzhorn, Messe für Gertraud 
Larch (Oasl-Traudl), Messe für Heike Auckenthaler, Messe für L&V 
der Fam. Gafriller und Kaufmann (Pardaun), Messe für Rudolf Rainer 
(Braunhofer) 

 12.15 Bergsegnen beim Wetterkreuz auf der Seaber Alm 
 

Zum Nachdenken … 
Überlegungen zum Sonntagsevangelium (Mt 10,26-33) 
„Fürchtet euch nicht vor den Menschen!“ Mit diesen Worten wendet sich Jesus an seine Apostel, wohl 
wissend wie Menschen oft böse, hinterlistig, ungerecht, falsch, verlogen und gemein sein können. Da 
genügt der tägliche Blick in die Medien, der das bestätigt. Jesus ist sich aber sicher, dass selbst die 
Intrigen der Menschen, die auch er öfters erfahren hat, seine Botschaft nicht aufhalten können. 
Wer wie die Apostel im Auftrag Jesu seine Worte in die Welt trägt und seine Weisungen lebt, soll sich 
keine allzu großen Sorgen um sich selber machen. Denn es geht um etwas Größeres. Und so wie die 
Spatzen nicht grundlos zu Boden fallen, wie Jesus ausführt, so wird er auch keinen Menschen fallen 
lassen, der sich zu ihm bekennt. Seine Worte sind deshalb bis heute aktuell: „Fürchtet euch nicht vor 
den Menschen!“ 
 

mailto:pfarrei.mareit@gmail.com
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net/


Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 18. Juni an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Liturgische Mitarbeitende gesucht 
Seit Herbst 2025 ist es zur Regel geworden, dass auch in 
unserer Pfarrei 1x pro Monat sonntags eine Wortgottesfeier 
stattfindet. Die Gestaltung dieser Feier hat dankenswerter 
Weise Helmut Eisendle übernommen. Es wäre ideal und 
angesichts der Größe unserer Pfarrei angebracht, wenn sich 
mehrere Personen für diese Aufgabe bereitstellen würden. So 
würde die Last auf mehrere Schultern verteilt und die einzelnen 
Leitenden einer Wortgottesfeier kämen nicht zu oft an die 
Reihe. 
Wer sich diesen Dienst vorstellen kann, sollte sich bei einem 
Mitglied des Pfarrgemeinderates (PGR) melden. Die Pfarrei wird 
sich dann auch um eine Schulung für die Interessierten 
kümmern. Herzlichen Dank für die Hilfe, die beiträgt, die Pfarrei 
lebendig zu halten! Können nämlich Sonntagsgottesdienste 
nicht mehr gefeiert werden, fehlt ein ganz wesentlicher 
Bestandteils des gemeinsamen Glaubens und Lebens. 

 
Neubestellung der Pfarrgemeinderäte 

Unsere Pfarreien sind Orte mitten im Leben, mitten im Dorf. 
Dort, wo Menschen feiern und trauern, wo Kinder getauft 
werden und Abschied genommen wird, wo Menschen in 
entscheidenden Momenten ihres Lebens die Nähe Gottes 
suchen. Pfarrei ist kein abstrakter Begriff, sie ist Beziehung, 
Nähe, Miteinander. „mit dir. gemeinsam“ bringt auf den Punkt, 
worum es geht. Durch die Taufe sind wir alle Teil dieser Kirche. 
Jede und jeder bringt eigene Erfahrungen, Talente und 
Sichtweisen mit. Manche können gut organisieren, andere 
hören aufmerksam zu, wieder andere haben ein Gespür für 
Menschen, für soziale Fragen, für Liturgie, für Gemeinschaft. 
Die Pfarrei lebt von dieser Vielfalt.  
Der Pfarrgemeinderat ist ein Ort, an dem dieses gemeinsame 
Gestalten konkret wird. Hier werden Anliegen wahrgenommen, 
Prioritäten gesetzt, Ideen entwickelt und Brücken gebaut. Es 
geht nicht um Perfektion, sondern um Bereitschaft, 
mitzudenken, mitzutragen und Verantwortung zu teilen. Wie 
die Mitarbeit konkret aussieht, wird vor Ort gestaltet – je nach 
Situation der jeweiligen Pfarrei, gibt es verschiedene Formen 
und Traditionen der Beteiligung und da und dort auch neue 
Experimente.  
Am 25. Oktober 2026 werden die Pfarrgemeinderäte neu 
bestellt. Das ist mehr als ein Termin. Es ist eine Einladung: Mit 
dir. Gemeinsam die Pfarrei gestalten. Weil dein Blick zählt. Weil 
dein Engagement einen Unterschied macht. Weil Kirche 
Menschen braucht, die sich einbringen. 

 
8 Promille für die Katholische Kirche 

Eine Unterschrift für den guten Zweck! Mit Ihrer Unterschrift 
auf der Steuererklärung und dem Mod. CU (Certificazione 
Unica) können Sie 8 Promille für die Katholische Kirche 
bestimmen! Die Gelder aus dem 8 Promille-Fonds werden für 

Priesterbesoldung, 
Caritas, Beiträge für 
Bauvorhaben in den 
Pfarreien, verschiedene 
pastorale Dienste, 
Hilfsprojekte in den 

Missionsgebieten und Soforthilfe bei humanitären 
Katastrophen u.v.m. verwendet. Zusätzlich können Sie weitere 
5 Promille Ihrer eingezahlten Steuern mit einer zweiten 
Unterschrift sozialen Zwecken zuweisen, darunter mehreren 
kirchlich–sozialen Organisationen unserer Diözese. 
Wer keine Steuererklärung macht, kann die Unterschrift 
anhand des Formblattes, welches dem CU beiliegt, abgeben. 
Jene Senioren, welche kein CU erhalten, können die 
Unterschrift mittels eines leeren Formblattes leisten und beim 
Postamt, beim CAAF oder beim Steuerberater abgeben. 

Bergsegnen auf der Seaber Alm 
Der Bergsegen drückt das Vertrauen auf die Hilfe Gottes aus. 
Am Beginn des Almsommers bitten wir beim Segen Gott um 
seinen Schutz für die Tiere, die auf den Almen weiden und für 
die Menschen, die im Wald und auf den Feldern arbeiten; aber 
auch für alle anderen, die in Berg und Tal ihrer Arbeit 
nachgehen. Die Seaber Kaser ist geöffnet und lädt nicht nur an 
diesem besonderen Tag zur Einkehr ein. 

 

 
 

Zwei Pfarrblätter als Doppelnummer 
Die nächsten beiden Pfarrblätter erscheinen als Doppelnummer 
im Abstand von 2 Wochen. Das erste Pfarrblatt reicht in der 
Folge vom 29. Juni bis zum 12. Juli. Das darauf folgende reicht 
vom 13. Juli bis zum 26. Juli. Diesen Umstand gilt es für Messen 
und Jahrtage zu berücksichtigen. 

 
Gespräch/Beichte/Aussprache 

An mehreren Wochentagen besteht für eine Stunde im 
Beichtzimmer der Pfarrkirche Sterzing und der Kapuzinerkirche 
die Möglichkeit für ein Gespräch, eine Beichtgelegenheit oder 
eine Aussprache mit einem Priester aus der Seelsorgeeinheit. 

Pfarrkirche 
Montag 10.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag 09.00 - 10.00 Uhr 

Kapuzinerkirche 
Freitag 09.00 - 10.00 Uhr 

Samstag 17.30 - 18.15 Uhr 

 

 



P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
PGR-Präsident und Pfarrverantwortlicher: Rudolf Auckenthaler 348 2666228 
Bürostunden: jeweils Freitags und Sonntags von 9-10 Uhr im Widum Mareit 

Nr. 23, Jg. 16, 08.06.2026 – 14.06.2026 

 
Lesejahr A  

ZEHNTE WOCHE IM JAHRESKREIS 
Das Ewige Licht brennt für die L&V der Familie Siller (Ramer) 

Ministranten: Jakob Keim, Jasmin Gasteiger, Isabel Siller, Lisa Wurzer, Jasmin 
Gschließer, Mathilda Braunhofer, Selina Siller, Mia Leitner (So) 
Lektoren: Verena, Inge (So) 
 
 

Di 09.06.  Keine Eucharistiefeier 
 

  TAG DER HAUSKOMMUNION  
Fr 12.06. 19.00 Rosenkranzgebet 
 19.30 Eucharistiefeier 

Jt. für Josefa Siller geb. Eisendle (Ealer), Jt. für Sebastian 
Eisendle (Paulheisn), Messe für Max Hofer (Hauser) 

 
 

Sa 13.06. 19.00 Vorabendgottesdienst aus der Pfarrkirche Sterzing übertragen 
im Pfarrsender (98,90 Mhz) 

 
 

  HEILIGSTES HERZ JESU 
So 14.06. 09.00 Rosenkranzgebet 
 09:15 Übertragung der Mutter Gottes vom Christlkirchl 
 09.30 Festgottesdienst musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor; 

anschließend Prozession mit Evangelien, Wettersegen und 
Abschluss mit Gelöbniserneuerung am Kirchplatz 
1. Jt. für Mathilde Rainer geb. Hofmann (Braunhofer), Jt. für 
Johann Haller und Ged. an Maria Haller geb. Sparber (Stange), 
Jt. für Franz Siller (Mucher), Jt. für Maria Hofer und im Ged. an 
Luis und Emil (Wegscheide), Jt. für Franz Siller (Lenzn) und im 
Ged. an Pankraz und Ida Siller, Messe für Anna Nössing zum 
Geburtstag und im Ged. an Karl und Renate, Messe für 
Benedikt Wurzer, Messe für Frieda Holzmann geb. 
Kruselburger, Messe für Frieda Wild geb. Volgger (Stange), 
Messe für Hans und Mathilde Gschnitzer (Sporber), Messe für 
Leo und Johanna Zößmayr, Messe für Maria Kofler (Goll-Marie), 
Messe für Paul und Frieda Sparber geb. Klotz und im Ged. an 
Waltraud und Peter, Messe für Rudi Stern (Deutschland) und 
die Familien Siller und Gasser 

 12.00 Tauffeier für 
Pia Gasparini des Stefan und der Sara Capuzzo 
Lilly Schölzhorn des Manuel und der Melina Gaiser 
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Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 11. Juni an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Gebetsmeinung des Papstes für Juni 2026 
Wir beten, dass der Sport ein Instrument des Friedens, der 
Begegnung und des Dialogs unter den Kulturen und Nationen 
sei und die Werte wie Respekt, Solidarität und persönliches 
Wachstum fördere. 

 
Zum Nachdenken …  
Überlegungen zum Sonntagsevangelium (Mt 11,25-30) 
Die Herz-Jesu-Verehrung hat in der katholischen Kirche eine 
sehr lange Geschichte und Tradition und reicht bis ins 
Mittelalter zurück. Anhand seines Herzens sollte an die Liebe 
Jesu zu den Menschen gedacht werden. Erst durch die Tiroler 
Freiheitskämpfe erhielt die Verehrung eine politische Färbung – 
die es in dieser Form nur in Tirol gibt. 
Jesus lädt im Evangelium zum Fest die Menschen ein zu ihm zu 
kommen, wenn sie sich im Leben schwer tun und nicht mehr 
weiterwissen. Er verspricht ihnen, dass sie sich bei ihm 
ausruhen und wieder neue Kraft schöpfen können. Ein schönes 
Bild für stressgeplagte Menschen, von denen es immer mehr 
gibt. Alle sollen von ihm lernen denn er ist, wie er selbst sagt 
„gütig und von Herzen demütig.“ 

 
Liturgische Mitarbeitende gesucht 

Seit Herbst 2025 ist es zur Regel geworden, dass auch in 
unserer Pfarrei 1x pro Monat sonntags eine Wortgottesfeier 
stattfindet. Die Gestaltung dieser Feier hat dankenswerter 
Weise Helmut Eisendle übernommen. Es wäre ideal und 
angesichts der Größe unserer Pfarrei angebracht, wenn sich 
mehrere Personen für diese Aufgabe bereitstellen würden. So 
würde die Last auf mehrere Schultern verteilt und die einzelnen 
Leitenden einer Wortgottesfeier kämen nicht zu oft an die 
Reihe. 
Wer sich diesen Dienst vorstellen kann, sollte sich bei einem 
Mitglied des Pfarrgemeinderates (PGR) melden. Die Pfarrei wird 
sich dann auch um eine Schulung für die Interessierten 
kümmern. Herzlichen Dank für die Hilfe, die beiträgt, die Pfarrei 
lebendig zu halten! Können nämlich Sonntagsgottesdienste 
nicht mehr gefeiert werden, fehlt ein ganz wesentlicher 
Bestandteils des gemeinsamen Glaubens und Lebens. 

 
Trenser Nachtwallfahrt 

Am 13. Juni findet die 2. Trenser Nachtwallfahrt dieses Jahres 
statt. Der Frauenchor von Mittewald wird die Feier musikalisch 
mitgestalten. Diakon Roman Aukenthaler wird die Wort Gottes-
Feier halten. 
Der Start für die Mitfeiernden, die ein Stück pilgern wollen, ist 
um 19.30 Uhr bei der Reiterkapelle. Gleichzeitig wird in der 
Kirche der Rosenkranz gebetet. Um 20.00 Uhr beginnt für alle 
die Wort-Gottes-Feier in der Kirche. 

 
Bibelteilen im Juni 

Seelsorger Josef Gschnitzer lädt am Mittwoch, den 10. Juni 
wieder herzlich zum Bibelteilen ein. Beginn um 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Sterzing. 

 
Sommer-Leseaktion 2026 

Liebe Bibliotheksfreunde, 
auch diesen Sommer haben wir uns wieder eine kleine 

Sommer-Leseaktion für euch ausgedacht. Die 
Aktion startet am Sonntag, den 7. Juni 2026 und 
endet am Sonntag, den 27. September 2026! 
Am Ende dieser Aktion gibt es eine Verlosung 
(voraussichtlich am 25. Oktober 2026), bei der 

es den einen oder anderen kleinen Preis zu gewinnen gibt. 
Nähere Infos zur Aktion erteilt das Bibliotheks-Team in der 
Bibliothek! Öffnungszeiten vom 07.06.2026 bis 27.09.2026: 
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.30 Uhr – Freitag 18.00 Uhr – 19:30 Uhr 

Prozession zum Herz-Jesu-Fest 
Am 14. Juni 2026 wird das Herz-Jesu-Fest festlich begangen. 
Wir ersuchen, alle Vereine und Verbände durch ihr Mitwirken 
diesen festlichen Umgang mitgestalten zu helfen. Auch wird 
gebeten, Fahnen, Statuen und Pölster wieder bei der 
Prozession mitzutragen und auch auf diese Weise ein 
lebendiges Zeugnis des Glaubens abzulegen. Vergelt’s Gott für 
jede Hilfe! 

 
Neubestellung der Pfarrgemeinderäte 

Unsere Pfarreien sind Orte mitten im Leben, mitten im Dorf. 
Dort, wo Menschen feiern und trauern, wo Kinder getauft 
werden und Abschied genommen wird, wo Menschen in 
entscheidenden Momenten ihres Lebens die Nähe Gottes 
suchen. Pfarrei ist kein abstrakter Begriff, sie ist Beziehung, 
Nähe, Miteinander. „mit dir. gemeinsam“ bringt auf den Punkt, 
worum es geht. Durch die Taufe sind wir alle Teil dieser Kirche. 
Jede und jeder bringt eigene Erfahrungen, Talente und 
Sichtweisen mit. Manche können gut organisieren, andere 
hören aufmerksam zu, wieder andere haben ein Gespür für 
Menschen, für soziale Fragen, für Liturgie, für Gemeinschaft. 
Die Pfarrei lebt von dieser Vielfalt.  
Der Pfarrgemeinderat ist ein Ort, an dem dieses gemeinsame 
Gestalten konkret wird. Hier werden Anliegen wahrgenommen, 
Prioritäten gesetzt, Ideen entwickelt und Brücken gebaut. Es 
geht nicht um Perfektion, sondern um Bereitschaft, 
mitzudenken, mitzutragen und Verantwortung zu teilen. Wie 
die Mitarbeit konkret aussieht, wird vor Ort gestaltet – je nach 
Situation der jeweiligen Pfarrei, gibt es verschiedene Formen 
und Traditionen der Beteiligung und da und dort auch neue 
Experimente.  
Am 25. Oktober 2026 werden die Pfarrgemeinderäte neu 
bestellt. Das ist mehr als ein Termin. Es ist eine Einladung: Mit 
dir. Gemeinsam die Pfarrei gestalten. Weil dein Blick zählt. Weil 
dein Engagement einen Unterschied macht. Weil Kirche 
Menschen braucht, die sich einbringen. 

 
8 Promille für die Katholische Kirche 

Eine Unterschrift für den guten Zweck! Mit Ihrer Unterschrift 
auf der Steuererklärung und dem 
Mod. CU (Certificazione Unica) 
können Sie 8 Promille für die 
Katholische Kirche bestimmen! 

Zusätzlich können Sie weitere 5 Promille Ihrer eingezahlten 
Steuern mit einer zweiten Unterschrift sozialen Zwecken 
zuweisen, darunter mehreren kirchlich–sozialen Organisationen 
unserer Diözese. 

 

 


